
 
 
 
 

 
Satzung zur 2. Änderung der Wasserversorgungssatzung der Stadt 
Bad Soden am Taunus vom 11.10.2006 
 
 
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) 
in der Fassung vom 01.04.1993 (GVBl. I S. 534), zuletzt geändert durch das Gesetz 
vom 31.03.2005 (GVBl. S. 229), der §§ 39 bis 41 des Hessischen Wassergesetzes 
(HWG) vom 06.05.2005 (GVBl. I S. 305), der §§ 1 bis 5a, 9 bis 12 des Hessischen 
Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) vom 17.03.1970 (GVBl. I S. 225), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 31.01.2005 (GVBl. I S. 54), hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bad Soden am Taunus in ihrer Sitzung am 
04.11.2009 folgende Satzung zur 2. Änderung der Wasserversorgungssatzung vom 
11.10.2006 beschlossen: 
 

§ 1 
 
§ 33 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 
Gebührenpflichtige 
Gebührenpflichtig ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Bescheids Eigentümer 
des Grundstücks ist. Der Erbbauberechtigte, der Nießbraucher und sonstige zur 
Nutzung des Grundstücks dinglich Berechtigte ist anstelle des 
Grundstückseigentümers gebührenpflichtig. 
 
 

§ 2 
 
Diese Satzung tritt am 15.11.2009 in Kraft. 
 
 
 
Bad Soden am Taunus, 05.11.2009 
 
Der Magistrat 
der Stadt Bad Soden am Taunus 
 
Norbert Altenkamp 
Bürgermeister 
 


